
E N T R 0 P I EAbschied . 
kommst du wieder?
Ich hab dich so gern
gehabt -  Wolfgang Merk
gewesen .
V ielleicht  später einmal,
dann jedenfalls  anders,
wenn sich noch Autoräder drehen,
Ölpumpen noch fordern,
wenn Atome noch gespalten
oder Kerne noch fusioniert  werden,
wenn Sonnen noch
in ihren Ellipsenbahnen glühen
wenn Symmetriebrüche noch bestehen
und ein Schiff  mich
noch an dein Ufer bringen kann

denn einmal ist  keiner mehr als  . . .
und auch keiner weniger
als der Benachbarte, der B e t t ler
Denn es gibt kein Gefälle
und kein Umwandeln mehr,
a l les  is t  verstreut und vertan .
Keines bringt mehr die Kraft auf
mit der Zehenspitze zu wackeln
oder die Augen zu wenden,
wärmer zu werden
oder sich fallen zu lassen,
es l ieg t  schon, kalt ,
bei Ka 11 em,
irgendwo herum.

Ade, schade, lebe wohl !
Ja, lebe wohl, aber nicht schade !
H il fe  i s t  nicht mehr, 
es wäre denn

du könntest die Welt­
oder einen Teil von ihr -  
in einen Kübel fassen 
(wenigstens den kleinen Teil 
mit mir) 
und den Inhalt 
Über den Zeit  fall  
hinab 1eeren 
dann käme a lles  
wieder in Bewegung 
und ich würde v ie l le ic h t  
wieder die Beine warmstrampeln.
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